
KAUKASISCHE TEPPICHE. — KARABAGH. H7

Markte per Stück 28—30 Francs,1) in der Gebetteppichgrösse
14 Francs, wenn neu, und 21 Francs, wenn alt.

Die Gendsche (169) — dies ist der einheimische Name
für die Stadt Elisabethpol, wo diese Teppiche erzeugt werden
— sind ziemlich langhaarig, kürzer und breiter als die Kara-
iagh und kosten 32 —35 Francs.
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Karabagh-Teppich Nr. 164 von Jac. Adutt.

KASAK

sind Teppiche, welche im Fond gewöhnlich mehrere Grössen
Medaillons haben und bei denen sich als Muster eine Figur
wiederholt, die zwei mit dem Rücken aneinandergestellten
runden Doppelhaken am meisten ähnlich sieht. Die Teppiche
sind für die Grösse dicht geknüpft (Xr. 166 weist 115 2 Knü¬
pfungen auf 10 Quadratcentimeter), haben meist die Khali-
Form (2*20 Meter lang und i*6o Meter breit) und werden in
Constantinopel zu 42—45 Francs, ältere Stücke bis zu
65 Francs notirt.

*) Bei den liier und im Weiterem en gros Constantinopelberechneten Preisen
muss, um den hiesigen Kaufpreis zu bekommen, ein ungefähr 30^iger Aufschlag
-auf dieselben hinzugerechnet werden.


